
Individualisierung, das scheint das Zauber­
wort unserer Tage zu sein. Sie wird in der 
Öffentlichkeit einerseits beklagt, anderer­
seits begrüßt als Zuwachs an individueller 
Freiheit, drittens als wachsende Ohnmacht 
des Individuums gedeutet. Meine in der vor­
liegenden Arbeit entfaltete These ist, daß sich 
drei Hauptstränge in der Diskussion um In­
dividualisierung unterscheiden lassen, die 
sich – angefangen bei der Soziologie um die 
Jahrhundertwende – bis in die Gegenwart 
hinein fortspinnen lassen.
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